Abdruck als Beilage — 1 — 
zur Geſetz⸗Sammlung für die 
Königlichen Preußiſchen Staaten. 


Bundes-Geſetzblatt 


Norddeutſchen Bundes. 


Cr. 32.) Bekanntmachung, betreffend die Wahrnehmung der Central⸗Kaſſengeſchäfte des 


” 


Norddeutſchen Bundes. Vom 21. Januar 1868, 


Ng einer Vereinbarung mit der Königlich Preußiſchen Staatsregierung iſt 
die Wahrnehmung der Central⸗Kaſſengeſchäfte des Norddeutſchen Bundes bis 
auf Weiteres der a Preußiſchen General⸗Staatskaſſe in Berlin über⸗ 
tragen worden. Dieſelbe wird den amtlichen Verkehr in Bundes-Angelegen⸗ 
ihre unter der Benennung „Generalkaſſe des Norddeutſchen Bundes“ 
ühren. 


Berlin, den 21. Januar 1868. 
Der Kanzler des Norddeutſchen Bundes. 
Gr. v. Bismarck⸗Schönhauſen. 


(Nr. 33.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben mae 
geruht, Allerhöchſtihren außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Mi 
niſter am Kaiſerlich Ruſſiſchen Hofe, Prinzen Heinrich VII. Reuß, zugleich 
als außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter des Norddeutſchen 
Bundes zu beglaubigen. 


Derſelbe hat die Ehre gehabt, Seiner Majeſtät dem Kaiſer von Rußland 
1155 eee in dieſer Eigenſchaft am 30. Dezember v. J. zu 
überreichen. 


Bundes- Geſetbl. 1868. 1 (Nr. 34.) 
Ausgegeben zu Berlin den 5. Februar 1868. 


— oe 


(Nr. 34.) Seine Majeftät der König von Preußen haben Allergnädigſt Gru, 
Allerhöchſtihren außerordentlichen und bevollmächtigten Botſchafter bei Seiner 
Majeſtät dem Kaiſer der Franzoſen, Grafen v. d. Goltz, zugleich als außer⸗ 
ge und bevollmächtigten Botſchafter des Norddeutſchen Bundes zu be⸗ 
glaubigen. 


Derſelbe hat die Ehre gehabt, Seiner Majeſtät dem Kaiſer der Franzoſen 
177 Ae in diefer Eigenſchaft am 31. Dezember v. J. zu 
überreichen. 


(Sr. 35.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben Allergnädigſt geruht, 
Allerhöchſtihren außerordentlichen Gefandten und bevollmächtigten Miniſter 
am Kaiſerlich Oeſterreichiſchen Hofe, Wirklichen Geheimen Rath Freiherrn 
v. Werther, zugleich als außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten 
Miniſter des Norddeutſchen Bundes zu beglaubigen. 


Derſelbe hat die Ehre gehabt, Seiner Majeſtät dem Kaiſer von Oeſter⸗ 
1155 je Beglaubigungsſchreiben in dieſer Eigenſchaft am 1. Januar d. J. zu 
überreichen. 


(Ir. 36.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben Allergnädigſt geruht, 
Allerhöchſtihren außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Minifter bei 
Seiner Majeſtät dem Könige von Italien, Grafen v. Uſedom, zugleich als 
außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter des Norddeutſchen 
Bundes zu beglaubigen. ö 


Dierſelbe hat die Ehre gehabt, Seiner Majeſtät dem Könige von Italien 
fein Seglaubigungsfihreiben in dieſer Eigenſchaft am 5. Januar d. J. zu 
überreichen. 


(Nr. 37) Seine Majeſtät der König von Preußen haben Allergnädigſt 
geruht, Allerhöchſtihren außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Mi⸗ 
niſter bei Seiner Majeſtät dem Könige der Belgier, Wirklichen Geheimen Rath 
v. Balan, zugleich als außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Mi⸗ 
niſter des Norddeutſchen Bundes zu beglaubigen. 


Derſelbe hat die Ehre gehabt, Seiner Majeſtät dem Könige der Belgier 
ſein Beglaubigungsſchreiben in dieſer Eigenſchaft am 27. Januar d. J. zu über⸗ 
reichen. 


(Nr. 380 


— 


(Nr. 38.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben Allergnädigſt 
eruht, am 24. Januar d. J. dem an Allerhöchſtihrem Hofe beglaubigten 
ſtöniglich Italieniſchen außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Minifter, 
Grafen de Launay, eine Privat⸗Audienz zu ertheilen und aus deſſen Händen 
ein Schreiben Seiner Majeſtät des Königs von Italien entgegen zu nehmen, 
wodurch derſelbe in der gedachten Eigenſchaft zugleich beim Norddeutſchen Bunde 
beglaubigt worden iſt. 


(Nr. 39.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben Allergnädigſt 
8 am 24. Januar d. J. dem an Allerhöchſtihrem Hofe beglaubigten 
taiferlich Oeſterreichiſchen außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten 
Miniſter, Wirklichen Kämmerer Grafen Wimpffen, eine Privat⸗Audienz zu 
ertheilen und aus deſſen Händen ein Schreiben Seiner Majeftät des Kaiſers 
von Oeſterreich enigegen zu nehmen, wodurch derſelbe in der gedachten Eigen- 
ſchaft zugleich beim Norddeutſchen Bunde beglaubigt worden iſt. 


(Nr. 40.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben Allergnädigſt 
geruht, am 2. Februar d. J. dem an Allerhöchſtihrem Hofe ng Kaiſer⸗ 
lich Franzöſiſchen außerordentliche und bevollmächtigten Botſchafter Benedetti 
eine Privataudienz zu ertheilen und aus deſſen Händen ein Schreiben Seiner 
Majeſtät des Kaiſers der Franzoſen entgegen zu nehmen, wodurch derſelbe in der 
gedachten Eigenſchaft zugleich beim Norddeutſchen Bunde beglaubigt worden iſt. 


(Nr. 41.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben Allergnädigſt 
geruht, am 2. Februar d. J. dem an n Hofe beglaubigten König⸗ 
lich Belgiſchen außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter Baron 
Nothomb eine Privataudienz zu ertheilen und aus deſſen Händen ein Schreiben 
Seiner Majeſtät des Königs der Belgier entgegen zu nehmen, wodurch derſelbe 
in Pe gedachten Egenſchaft zugleich beim Norddeutſchen Bunde beglaubigt wor⸗ 
den iſt. 


(Nr. 42 


ee 


(Nr. 42.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben im Namen des 
Norddeutſchen Bundes den bisherigen Königlich Preußiſchen Konſul Dr. von 
Bo 3 zum Konſul des Norddeutſchen Bundes in Moskau zu ernennen 
geruht. 


(Ir. 43.) Dem Kaufmann W. E. Matthießen in Harburg iſt Namens 
des Norddeutſchen Bundes das Exequatur als Großbritanniſcher Vicekonſul 
daſelbſt ertheilt worden. 


(Sr. 44.) Dem Dr. Ellendorf in Wiedenbrück iſt Namens des Nord⸗ 
deutſchen Bundes das Exequatur als Konful der Republik Coſta⸗Rica daſelbſt 
ertheilt worden. 


(Ir. 45.) Dem Kaufmann J. W. Kück in Altona iſt Namens des Nord⸗ 
deutſchen Bundes das Exequatur als Generalkonſul der Dominikaniſchen Republik 
zu Altona ertheilt worden. 


(Nr. 46.) Dem Kaufmann Rudolph Büttner in Stolpmünde ift 
Namens des Norddeutſchen Bundes das Exequatur als Schwediſh⸗Rorwegiſcher 
Vicekonſul daſelbſt ertheilt worden. 


Redigirt im Büreau des Bundeskanzlers. 
Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober ⸗Hofbuchdruckerei 
(R. v. Decker). 


